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Der kritische Blick auf die Genderdebatte in der Architektur,

auf neue Arbeitsweisen und Strukturen in Praxis und Lehre

sind wichtige Bausteine im Curriculum des

Architekturstudiums. Es ist selbstverständlich, hier die

Geschlechterperspektive stärker zu integrieren. 

Die Komplexität räumlicher und städtebaulicher Folgen von

Klimawandel, Demografie und soziokulturellen

Veränderungen erfordert einen Paradigmenwechsel im

Berufsverständnis. Architektinnen und Architekten sind

prädestiniert, diesen Transformationsprozess in führender

Rolle zu gestalten. Gelingt es, angehende

Architekturschaffende für diesen Wandel zu sensibilisieren,

sind eine strukturelle Transformation sowie ein Wandel in

Planungskultur und Gleichstellung initiiert.

Im Sommersemester 2024 untersuchen wir den GENDERED

SPACE: Gendersensible Raumwahrnehmung, Raumnutzung

und Planung. Wir besuchen ZukunftsforscherInnen und

PlanerInnen, die diese Transformation im Alltag bereits

einbetten, wir hören ROLE MODELS einer neuen Berufskultur

und wir schauen auf das NEW NORMAL! 

ANMELDUNG bitte per Email an christiane.fath@rptu.de mit

kurzer Erläuterung: WER ist Ihr ROLE MODEL in der aktuellen

Architekturszene, WARUM? 

Die TN-Zahl ist auf 10 Personen beschränkt. Kick-Off

(online) am 26.4. um 8:30 Uhr. Wir planen einen Workshop

am 21./22.5. in Berlin sowie den Besuch der internationalen

Konferenz "Gendered Space+Why Have There Been No Great

Ort: Hybrid fatuk


